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Xro. 46.51. .lakrWnx

Amts- unä InLekkigenzökatt̂ür äen Oezir̂ .
Erscheint wöchentlich dreimal: Dienstag,

Donnerstag u. Samstag mit einem Un¬
terhaltungsblatt am Samstag.

Samstag, den 22. April L87K«
Abonncmentspreisr halbjährlich1
80 L , im Bezirk 2 ^ 30 L . Einrück-
ungsgebühr : die gewöhnliche Zeile9 L,

Amtliche Bekanntmachungen.
Calw. Ergebnisse der Oberamtssarrenschau von 1876.

Die Oberamtssarrenschau dieses Jahres hat folgendes Ergebniß geliefert: .
Von den zur Zeit in den Orten des Bezirks ausgestellten 88 Farren stehen in Classe1., sehr schön: 17, — in Elaste 2.

schön: 28. — in Classe3., mittelmäßig: 35, — in Clcsse4.. gering: 8, — mit Classe5., unbrauchbar, ist kein Thier bezeichnet,
Für die einzelnen Gemeinden ergibt sich folgende Klassifikation, wobei zu bemerken ist, daß sich jede Classenziffer auf em.

einzelnes Thier bezieht. Die Farren kommen nämlich:
a) in Klaffe1. in Dachtel,
b) „ „ 1. 1. 2. in Ostelsheim,
c) „ „ 1. 1. 2. 2. in Gschingen,
4) „ „ 1. 2. in Möttlingen. Oberkollwangen. Zwerenberg,
e) „ „ 1. 2. 2. 3. in Althengstett, Deckenpfronn, Stammheim,
k) „ „ 1. 2. 3. in Altbulach,

x) „ „ 1. 3. in Holzbronn, Liebelsberg, Oberhaugstett, Ottenbronn,
li) „ „ 1. 3. 3. in Altburg,
i) „ „ 2. in Monakam, Oberreichenbach, Schmieh, Zavelstein,
k) „ „ 2. 2. in Unterreichenbach,
l) „ „ 2 . 3. in Calw, Liebenzell, Neuhengstett, Sommenhardt,

m) „ „ 2. 3. 3. in Bergorte,
n) „ „ 2. 3. 4. in Nmweiler-Hofstett, Simmozheim,
o) „ „ 2. 4. in Hirsau, Neubulach,
p) „ „ 3. in Agenbach. Dennjächt, Ernstmühl, Oberkollbach. RötheMach,
lj) „ „ 3. 3. in Breitenberg, Martinsmoos, Speßhardt, Unterhaugstetk,
r) „ „ 3. 3. 4. in Würzbach,

„ „ 3 . 4. in Aichhalden, Hornberg,
t) „ „ 4. in Einberg,
u) Kein Farren befindet sich in Teinach.

Nach dieser Zusammenstellung, verglichen mit dem Stande des Vorjahrs (Amtsblatt Nro. 42) ergibt sich auch Heuer uneder
ein sehr erfreulicher Fortschritt. Während sich nämlich die Zahl der in Elaste z rangirten Zuchtstiere gleich geblieben(je 35), und
die Zahl der Farren der Classe2 nur um 1 (von 29 auf 28) sich vermindert hat , ist die Classe5 Heuer ganz verschwunden, die
Zahl der Farren der Classe4 um 2 von (10 auf 8) zurückgegangen, wogegen die Zahl der in Elaste i locirten Zuchtthiers um o
(von 12 aus 17) sich erhöht hat. In den einzelnen Gemeinden sind bemerkenswertheFortschritte zu verzeichnen, in Altbulach,
Althengstett, Bergorte, Gechingcn, Holzbronn, Oberkollwangen. Oberreichenbach, Oltenbronn, Schmieh, Stammheim, Zavelstem.
Noch ist aber Manches zu wünschen. Gewisse Gemeinden, namentlich auf dem Walde, behelfen sich bedauerUcherweise immer noch
mit Mittelgut und geringer Waare, obwohl ihr Interesse sie ebenso dringend, wie die andern Gemeinden, auf möglichst schöne und
möglichst vollkommene Zuchtthiere hinweist, das sollte entschieden bester werden; mit andern Worten: es wäre an der Zeit , daß
die große Zahl der seither in Classe3 rangirten Thiere, welche beinahe stabil werden zu wollen scheint, einer bescheideneren Ziffer
Platz machte, so daß um so mehr Thiere den befferen Klaffen zugewiesen werden könnten.

Die Ortsvorsteher, welchen demnächst die Visitationsprotokolle zugesendet werden, erhalten nun die Weisung, die Anorv»
nungen der Oberamtssarrenschau gewissenhaft zu befolgen, die von hier aus getroffenen Verfügungen zu vollziehen und über den Voll¬
zug innerhalb der anberaumten Frist den geforderten Nachweis zu liefern. Die Protokolle sind von sämmtiichen Orten , auch wo
keine Verfügungen zu treffen sind, s. Z. hierher zurückzusenden.

Den 18. April 1876. K. Oberamt.
— Doll. _

Calw  An die Slandesbeamtcn
Unter Bezugnahme auf die Verfügung der Ministerien des Innern , der Justiz und der Finanzen, betreffend die statistischen

Erhebungen über die Bewegung der Bevölkerung(Geburten, Eheschließungenund Slerbefälle) vom 14. v. M. ^Reg.-Blatt , Nr. 11
werden die Standesbeamten benachrichtigt, daß die Formularien zu den zu führenden statistischen Verzeichnissen heute hinausgegeben
worden sind. . . -cr

Bei dieser Gelegenheit wird noch besonders darauf aufmerksam gemacht, daß nach K. 4 der Verfügung die Verzeichnisse
über Geburten und Sterbefälle für jede politische Gemeinde abgesondert  zu führen sind.

Den 19. April 1876. ' K. Oberamt.
Doll.

Revier Stammheim.

Verkauf
>Folge Wegbaues werden 20.000 ver»

vvlt schulte Fichten um den ermäßigten Preis
Wegen Räumung einer Pflanzschule in >von 4 per Tausend abgegeben.
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Nagold.
Straßcn-Sperre.

Wegen Erneuerung des ganzen Ober¬
baus an der Nagoldbrüäe auf der Wildberg-
Nagolderstraße auf der Markung Emmingen
kann in der Zeit vom 24. bis 29. d. M.
je einschließlich diese Brücke nicht befahren
werden und haben sämmtliche Fuhrwerke
bei Nagold abzulenken und über Emmingen
an der Pfrondorfer Mühle vorbei auf die
Nagoltzthalstraßs und umgekehrt von dort
über Emmingen nach Nagold zu fahren.

Den 18. April 1876,
K. Oberamt.
Günt n er.

Verpachtung von Bahnab¬
schnitten.

*Die Bahnabschnitte auf
der Markung Calw werden

A an Ort und Stelle auf die
Dauer von 10 Jahren im

ver-
pachtet und zwar wie folgt.

Dienstag,  den 25. d.  Mts .,
Morgens8—10 Uhr,

von der Markungsgrenze Althengstett bis
zum Gutleuthaus,

Morgens 10—12 Uhr,
vom Gutleuthaus bis zum Bahnhof Calw.

Calw, den 21. April 1876.
K. Betriebsbauamt.

öffentlichen Aufstreich

Revieramt Hirsau.
Holzbeifuhr -Akkord.
Die Beifuhr von 19 Rm tann. Schei¬

ter aus dem Staatswald Allburgerberg3
zum K. Oberamtsgericht in Calw wird

Montag,  den 24.,
Morgens8 Uhr,

auf der Revieramtskanzleiverakkordirt.
K. Revieramt.

Calw.

Hans-Verkauf.
Am Montag,  den

Mai d. I ..
Vormittags 11 Uhr,

ED '1 wird nachbeschriebenes Anwesen
des Joh. Gottfried Schüttle,  Tuchma¬
chers im öffentlichen Aufstreich auf dem Rath¬
hause zum Verkauf gebracht und zwar:

Geb. Nr. 318. 44 lUMet. Ein zwei¬
stöckiges Wohnhaus ohne Keller
in der Metzgergaffe.

Anbot 260
Parz.Nr. 311. 76 (üMeter Gemüse¬

garten neben diesem Gebäude.
Den 18. April 1876.

Stadtschultheißenamt.
'Schuldt.
Aichelberg.Maurer-Akkord.

Nächsten Montag,  den 24. April,
Nachmittags1 Uhr,

wird die Kellerdohle'beim Schulhaus in
Meistern von ca. 65 Meter Länge zum
Ausmauern an Ort und Stelle in Akkord
gegeben, wozu tüchtige Maurer eingeladen
werden.

Den 18. April 1876.
Schultheißenamt.
Jedermann.

Mittwoch,  den 26. April,
Vormittags 10 Uhr,

gemeinschaftliche Schulkonferenz
des oberen und unteren Sprengels

in Calw.
(S t ai ger'sches Schullokal.)

Tagesordnung:
Lehrprobe über den Hebel.
Besprechung des Aufsatzes.

Dekan Mezger.
Conferenzdirektor Dettinger.

Calw.
Aufforderung zur Steuer¬

zahlung.
Nachdem an der Grund- Gebäude«und

und Gewerbesteuer pro 1875/76 mehr als
drei Viertheile verfallen sind, werden die¬
jenigen Steuerpflichtigen, welche mit Ent¬
richtung dieser, sowie der Bürger- und
Wohnsteuer im Rückstände sind, erinnert,
die verfallenen Beträge alsbald zu entrichten,
da die Bedürsniffe der Stadtkaffe den recht¬
zeitigen Eingang dringend erfordern.

Stadtpfleqe.
Ha yd.

Calw.

Zahlung der Güter-
pachtzmse.

Diejenigen, welche mit den an Martini
1875 verfallenen Güterpachtzinsen noch imi
Rückstände sind, werden hiemit aufgefordert,!
dieselben alsbald zu entrichten.

Stadtpflege.
H ay d?

Calw.

Nächsten Montag,  den 24. ds.,
Vormittags 11 Uhr,

wird auf dem Rathhaus die Beifuhr von
ca. 110 Rm. Nadelholzscheiter aus dem

Altweg und Mäuleswäldle
im Abstreich verakkordirt.

Stadtpflege.
Hayd.

Althengstett.

JagdverPllchtliug.
Die hiesige Gemeinde

verpachtet ihre Jagd,
welche am 1. Juli 1876
abgelaufen ist, wieder
auf 3 oderb Jahre und

findet die Verpachtung
am 1. Mai 1876,

Vormittags 11 Uhr,
hier auf dem Rathhaus statt.

Den 20. April 1876.
Schultheißenamt.

Weiß.
Dagersheim.

Oberamts Böblingen.

Stammholz-Verkauf.
Dienstag,  den 25. April 1876,

in dem Gemeindewald Bärenklinge:
40 Eichen4 bis 12 Meter lang und 30

bis 70 Centm. Stärke, 9 Buchen
5 bis 7 Meter lang und 30 bis 40
Centm stark.
Mittwoch,  den 26. April,

im Fasanengarten:
110 eichene Stangen, 3 bis 8 Meter

lang und 10 bis 20 Cm. stark.
280 Birken, 3 bis 10 Meter lang und

10 bis 24 Cm. stark.
10 Aspen, 6 bis 9 Meter lang und

20 bis 25 Cm. stark.
55 fichtene Stämme, 8 bis 15 Meter

lang, und 12 bis 24 Cm. stark.
Zusammenkunft an beiden Tagen Mor¬

gens 8 Uhr im Ort.
Den 18. April 1876.

Gemeinderath.
Grunbach.Akkord

Die hiesige Gemeinde will zur Einfrie¬
digung eines neuen Friedhofes, die Mau¬
rerarbeiten, bestehend in einer Umfriedig¬
ungsmauer und Schlosserarbeit, bestehend
in Fertigung eines schmideisernenEingang¬
thors, im öffentlichen Abstreich am

Mittwoch,  den 26. d. M.,
Nachmittags2 Uhr,

auf dem Rathhaus in Akkord vergeben,
woselbst auch der Ueberfchlag zur Einsicht
aufgelegt ist.

Im Auftrag Amtsbaumeister
_M a y r._ _

Privat - Anzeigen.
Nächsten Sonntag,  sowie die ganze

Woche über backt

Enz,  Bäcker.Enz,  Bäcker.

Einladung.
Aus Veranlassung unserer ehelichen

Verbindung laden wir Freunde und Bekannte
auf Sonntag,  den 23. ds.

in das Gastlaus zum Löwen zu einem
guten Glas Wein freunclichst ein.

Konrad Müller.
Juliane Dinger.

Wirths chaftseröffnung.
Meinen werthen Freunden, sowie meiner

Nachbarschaft mache ich die ergebenste An¬
zeige, daß ich meine Wirtschaft

Sonntag,  den 23. April,
eröffnen werde. Es bittet um zahlreichen
Besuch

Gottfried Pfitz er , Bierbrauer,
(vormals Ke ller .)

Hirsautzr Miolitz.
Zur Annahme und besten Besorgung

von Bleich gegenständen jeder Art sind für
mich bereit die Herren Agenten:

Georg Pfrommer  im Biergäßle
in Calw,

Schultheiß Gr einer  in Hirsau,
Kaufmann Zahn  in Liebenzell.

Zur richtigen Naturbleiche empfiehlt sich
Schwizgäbele (vormals Greiner.)

Frühe Rosenkartoffeln,
He« und Stroh

hat zu verkaufen
W. B ozenhardt.

Es wird aufs Ziel ein ordentliches

Mädchen
gesucht; zu erfragen bei

Herrn Färber Ritter,  1 Treppe.



»eweM.
Calw.

Nachdem an den beiden Abenden des 5. und 6. April durch Herrn Rektor Ra m S-
-ler die Prüfung in den wissenschaftlichen Fächern stattgefunden hatte , wurde am 11.
April der Unterricht für das Winterhalbjahr geschlossen und zwar mit einer Vertheilung
von Prämien — aus den Mitteln des Handels - und Gewerbevereins an:

Bupser,  Glaserlehrling . ferner an : Schmidt,  Jncipient,
Lechler,  Schlosserlehrling , Braun,  deßgl.
Landskron,  dto . Kraiß,  deßgl.

^ Off.  Schreinerlehrling , Riehm,  Schlosserlehrling,
Rühle,  Fabriklehrling , Beißer,  Hanvlungslehrling.

Widmann,  deßgl.
Zapp,  deßgl.
Enz,  Schmiedlehrling.
Dierlamm,  Schlosserlehrling.
Böttinger,  Schreinerlehrling.

Ferner konnten Belobungen ausgesprochen werden:
an Krauß,  Schuhmacherlehrling,

Hammer,  Metzgerlehrling,
Pfrommer.  Bäckerlehrling,
Pfäffle,  Müllerlehrling,
Böttinger,  Sattlerlehrling,

an Josenhans,  Handlungslehrling,
Schäfer,  Jncipient,
Heller,  Bäckerlehrling,
Köhler,  Mechanikuslehrling.
Di er lamm,  Bäckerlehrling,
Palmer.  Flaschnerlehrling,

Der Schulvorstand.

Mere ÜMiIelMklileM KM.
kll!m!io!8tl'<l886 W.

Beginn - es Semesters am 22 . Mai.
Ausgenommen werden junge Leute vom 12 . Jahre an.

Mit der Handelsschule ist eine Vorschule verbunden , in welcher auch jüngere
Knaben und namentlich solche Ausnahme ' finden , deren Schulbildung mangelhaft ist.

Für auswärtige Zöglinge vollständige Pension in der Anstalt.
Nähere Auskunft und Prospekte durch

StzSS

Von verschiedenen Seiten dazu aufgefordert , werde ich bis zur gänzlichen Er'
öffnung der Handelsschule mehrere Curse für Gewerbetreibende abhalten und zwar in
gewerblicher Buchführung, Wechjellehre, Rechnen, Schönschreiben.

An diesem Unterricht können sich Herren und Damen in gesonderten Abtheilungen
betheiligen und nehme ich Anmeldungen nur bis zum

Mittwoch,  den 26 . April , entgegen.
—— _ 6. 8kÜllkk !k , Nabnliokstrasss523.

Nächsten" M i t t w o ch, den 26 . April,
veranstalten einige Musikfreunde unter gütiger Mitwirkung des Calwer Kirchengesang'
Vereins ein Concert im Saale des Waldhorns in Lalw zu Gunsten der  U eber¬
schwemmten . Anfang präcis 8 Uhr.

o F tt M m.
1) Sonate  zu vier Händen . . . .
2 ) Nachtlied  von Eichendorff . . . .
3) Trio  für Clavier , Violine und Harmonium ( Cello)
4) Cjhor  a ) Geistliches Lied . . . .

d) Choral mit Violinbegleitung

5) Satz aus einer Symphonie zu vier Händen
6) Lied der Mignon von Göthe . . . .
7) a) Lied für Violine und Clavier

d) Satz aus einer Sonate für Violine und Clavier
8) Chor aus der Glocke von Schiller

Moz art.
Cur schmann.
Beethoven.
Mendelssohn.
Bach.

Beethoven.
Schubert.
Braun.
Mozart.
R o m b e r g.

Entree 50 Pfg ., ohne der Wohlthätigkeit Schranken zu setzen.
Calmbach.

Circa 60 Ctr . gut eingebrachtesLf «
hat zu verkaufen

G . Schuh,
alt Sonnenwirth.

Zu vermiethell:
In meinem !neu erbauten Hause habe

den ersten Stock mit 4 ineinander gehenden
Zimmem sammt sonstigen Erfordernissen
bis Jakobi zu vermiethen.

Gottlieb Wid maier.

Ein Confirmand
mit tüchtiger Latein , und Realschulbildung
und entschieden guter Erziehung findet gute
Lehrstelle in einer

Kost und Wohnung beim Lehrherrn unent-
geldlich , weßhalb Geldmittel nicht gerade
erforderlich wären . Schriftliche Anerbieten
mit Schulzeugniß -Abschriften befördern unter
Chiffre k . 71102 «Er
VoKler in Stuttgart.

Calw.

Empfehlung.
Unterzeichnete empfiehlt sich den geehr»

ten Damen rm Kleidermachen.
Helene Kolb,

Jnselgasse.

Verkauf.
Am Montag,  den 24 . April , ' !

von Morgens 10 Uhr an.
verkauft Unterzeichneter in seiner Wohnung
bei Bierbrauer Scheuerte  um baare
Bezahlung:

Kasten , Kommod , Bettladen , Küchenge¬
schirr und allerlei Hausrath.

Sch rot
Meine obere

Wohnung
ist auf Jakobi an eine geordnete Familie
zu vermiethen ; kann aber auf Verlangen
schon Mitte Juni bezogen werden.

Louis Giebenraty
Bahnhofstraße.

Zu vermiethen auf Jakobi eine freundliche

Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche u . s. w. ; wo ? sagt
die Expedit , d. Bl.

Saat - und Speise-
Karwfftl,

anerkannt gute , sind fortwährend zu haben
bei A . Schmitz,

Bahnhofrestaurateur.

-Lchrlmgsg-Krch.
Einen wohlerzogenen jungen Menschen

nimmt in die Lehre
Georg Köhler,  Schneider.

Teinach.
Der Unterzeichnete setzt seinen

zur Jagd in jeder Beziehung
ausgezeichneten 2 ' /s Jahre alten

Dachshund
zum Verkauf aus.

Wilhelm Dittus.
Liebenzell.

Zwei sehr schöne trächtige

MrMxsHWiW,
wie einen bereits noch neuen

Steinkarren
hat billig zu verkaufen

Emeudörfer,  Ochsenwirth.



Agenten-Gesuch.
Zum Absatz eines leicht und überall

Verkäuflichen Artikels , wozu keine kaufmän¬
nischen Kenntnisse nöthig sind, werden Agen¬
ten gegen hohe Provision gesucht. Franko-
Offerten unter I -. AI . 80 besorgt d.
Exped . d. Bl . ( « - 01700 .)

SteinbrechergesiH.
Tüchtige Steinbrecher finden bei hoher

Bezahlung den ganzen Sommer Arbeit bei
dem Unternehmen der städtischen Wasser¬
leitung in Eßlingen . (U.71063)

C Ziüinger.

Zu vermiethen.
Mein , oberes Logis , Stube , Küche und

Kammer ist sogleich zu vermiethen.
_F . W idm ann , Nadler , j

Hirsau.
Ungefähr 40 Ctr.

Heu und Okhmd,
hat zu verkaufen

G . Ferb er.

Mein unteres

Logis
habe ich bis Jakobi zu vermiethen.

Ernst Köhler  obere Marktstraße.

Dätzingen.

Einen Famn,
Ljährig , Blattscheck, gut im Dienst mit Ga»
rantie verkauft wegen Pachtablauf

G . Haiß,  Farrenhalter.

Ein Logis
ist auf Jakobi oder auch bälder zu ver¬
miethen bei

Christian Lod Holz.
Ein freundliches

Logis
ist sogleich zu- vermiethen.

Von wem ? sagt die Exped . d. BI.
Stammheim.

Unterzeichneter hat ungefähr

20 Ctr. Kleeheu
zu verkaufen.
- _ Jakob Zeil e r.

Got resvienstei
Sonntag , ven 23. April 1876.

Vorm . (Pred .) Hr . Dekan Mezger.
Nachm . Kinderlehre mit den Neukonfirmirten.

Calw.

Lan- wirthschastlicher Pezirksverein.
Um Einsendung der noch ausstkhenden „ Uebersichten " — betref¬

fend die Winterabendschulen — bittet freundlich.
schultech. Beirath:

Ansel.
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